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Diese Anleitung hilft mir, aus meinen Fehlern zu lernen und meine Stärken wei-

ter auszubauen. Ich verliere dabei nicht die Geduld, denn ich weiß: Lernen 

braucht Zeit! 

Grundsatz: 
 

Ich schreibe auf keinen Fall den Fehler noch einmal ab, denn in meinem Gedächt-

nis soll die richtige Version herausgehoben werden. 

 

Aus den eigenen Fehlern kann ich sehr viel lernen. Deshalb ist es wichtig, eine 

sorgfältige Berichtigung anzufertigen. Ich achte auf: 

 

- Sauberkeit 

- Vollständigkeit Bewertungskriterien  

- Richtigkeit 

 

 

 

Und so geht’s: 
 

1. Ein Wörterbuch, mein Lehrbuch, Hefter und meine Grammatik bereitlegen. 

 

 

 
 

 

 
 

 

 



2. Fehler der Klassenarbeit durchnummerieren. 

 

 
 

 

3. Ich sehe mir zunächst meine Teilergebnisse an und finde heraus, in welchem 

Bereich (z.B. Hörverstehen/ Wortschatz/ Grammatik/ Schreiben) ich das 

beste Ergebnis erzielt habe. Danach prüfe ich, in welchem Bereich oder in 

welchen Bereichen ich noch nicht so gut abgeschnitten habe. 

 

 

 

 
 

  

Im Bereich „Wortschatz“ habe ich rela-

tiv schlecht abgeschnitten, weil es mir 

schwer fällt, Vokabeln zu lernen. Ich 

werde mir jetzt alle neuen Vokabeln auf 

Karteikarten schreiben und damit lernen. 



 

Ich denke darüber nach, woran es lag und was ich tun kann, um mich gezielt 

zu verbessern. Dabei achte ich auch auf die Hinweise zu meinem Text. Ich 

formuliere meine Schlussfolgerungen schriftlich aus. 

 

 

 
 

 

 

 

4. Die berichtigten Fehler in die entsprechenden Kategorien der Tabelle ein-

tragen: 

4.1. Rechtschreibung: Englisch: sp (= spelling), Spanisch (o = ortografía) 

4.2. Grammatik: Englisch: gr (= grammar), Spanisch: gr (gramática) 

4.3. und so weiter … 

5. Die berichtigte Stelle farbig hervorheben. 

 

z.B.: 

 

Nr. Berichtigung Erklärung/ Hilfe 

Rechtschreibung  

1 unbelievable, unbelievable, unbelievable  –able mit „le“ am Ende 

15 think, think, think „denken“ mit „k“ 

5 picture, picture, picture  das Wort mit „c“ 

Grammatik  

4 In the picture…, In the picture…, In the pic-

ture… 

Ich verwende „in“ am 

Anfang! 

13 children are playing…, children are playing…, 

children are playing… 

Das Gerund bilde ich 

immer mit einer Form 

von (to) be + Stamm + 

ing. 

Satzbau  

7 I go to school on Monday., I go to school on 

Monday., I go to school on Monday. 

Ortsangaben vor Zeit-

angaben 
 

Bei der Bildbeschreibung habe ich ein gutes 

Ergebnis erzielt. Das liegt daran, dass ich 

den Einleitungssatz geschrieben habe und 

dann einer bestimmten Reihenfolge nachge-

gangen bin. Außerdem habe ich die Präpositi-

onalphrasen (z.B. on the left, in the lower 

left corner) richtig verwendet. Obwohl ich 

noch viele Rechtschreibfehler mache, schei-

nen Bildbeschreibungen meine Stärke zu 

sein. Ich werde sie ausbauen! 



 
 

 

6. Zum Abschluss halte ich bis zu 3 persönliche Fehlerschwerpunkte fest, die 

ich bis zum nächsten Mal verbessern möchte. 

 

 

z.B.: In diesen Bereichen lief es noch nicht so gut: 
 
1. Rechtschreibung 
2. Satzbau 
3. Verwendung des Gerund 
 
Darin möchte ich bis zur nächsten Klassenarbeit verbessern! 
 

 

☺ Ich wünsche Dir viel Spaß und Erfolg beim Lernen ☺ 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Dein D. Arnold 

 

Stay strong! ☺☺☺☺ 
 


